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Aufgabenstellung: Geophysikalische 
Messungen bis zur Endteufe in stark ab-
gelenkten sowie geologisch gestörten 
Explorationsbohrungen, ohne Gefahr des
Sondenverlustes.

Leistungsbeschreibung:
Zum reibungslosen Messablauf in stark 
geneigten und gestörten Explorations-
bohrungen entwickelte DMT im Auftrag der 
DSK eine kabellose Bohrlochsonde, den Coal-
Combi-Shuttle. Die Sensoren des Shuttles 
ragen durch die Bohrkrone heraus, während 
der Großteil der Sonde im schützenden 
Bohrgestänge verbleibt. Somit können 
Gesteinsparameter und die Lage von 
Schichten und Strukturen im offenen Bohrloch 
gemessen werden

Vorbereitung des Coal-Combi-Shuttels

Einsatzmöglichkeiten des Coal-Combi-Shuttels
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